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Antrag: Einführung von Carsharing in Baierbrunn 

Sachverhalt: 

Die Gemeinde Baierbrunn ist eine attraktive Wohngemeinde mit einer hohen Lebensqualität. 

Um diese Qualität zu erhalten und zu verbessern, ist es wichtig, den öffentlichen Nahverkehr zu 

stärken und gleichzeitig nachhaltige Mobilitätskonzepte zu fördern. 

Carsharing ist ein solches Konzept, das eine Reihe von Vorteilen bietet. Es trägt zu einer 

umweltfreundlichen Mobilität bei, da es den motorisierten Individualverkehr reduziert. 

Außerdem kann es dazu beitragen, die Lebensqualität in der Gemeinde zu verbessern, indem es 

den Bürgern ein flexibles und günstiges Mobilitätsangebot bietet. 

In der Bürgerschaft kamen zuletzt mehrfach Anfragen, ob ein Carsharing Angebot auch in 

Baierbrunn etabliert werden kann. In der Nachbargemeinde Grünwald wurde kürzlich ein 

Carsharing-Angebot mit zwei Autos (Elektrofahrzeug und Verbrenner) eingeführt.  

Die FDP Baierbrunn befürwortet die Einführung von Carsharing in der Gemeinde. Idealerweise 

sollte in einer ersten Evaluierungsphase ein Elektroauto eingeführt werden und wenn möglich 

mit den bereits geplanten Elektroladestationen kombiniert werden. Möglicherweise gibt es sogar 

kombinierte Angebote, wie es zum Beispiel die Gemeinde Schäftlarn eingeführt hat. 

Gründe: 

Die Einführung von Carsharing in Baierbrunn würde eine Reihe von Vorteilen für die Gemeinde 

bringen: 

• Umweltschutz: Carsharing mit Elektroautos führt zu geringeren CO2 Emissionen durch 

Reduzierung des motorisierten Individualverkehrs bei und zudem zur Verbesserung der 

Luftqualität und der Lärmbelastung. 

• Sharing Economy: Carsharing fördert die gemeinsame Nutzung von Ressourcen und trägt 

dabei zu einer effizienteren Nutzung von Fahrzeugen bei. Dies führt zu einer 

Reduzierung des Fahrzeugbestands und damit auch des Platz- bzw. Parkplatzbedarfs in 

der Gemeinde. 

• Neue Mobilitätskonzepte: Carsharing ermöglicht Bürgern eine flexible Mobilität, ohne 

dass sie ein eigenes Auto besitzen müssen.  

• Soziale Aspekte: Carsharing ist auch für Menschen mit geringem Einkommen zugänglich 

und kann daher soziale Aspekte fördern. 
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Weitere wichtige Punkte: 

• Standorte der Carsharing-Stationen: Die Station sollte an einem gut erreichbaren Standort 

im Gemeindegebiet liegen, an dem auch eine Elektroladesäule vorhanden ist, z.B. am 

Bahnhof Baierbrunn  

• Tarife: Die Tarife sollten erschwinglich sein, um eine breite Nutzung zu ermöglichen. 

• Werbung: Die Einführung von Carsharing sollte durch eine umfassende Werbekampagne 

in der Gemeinde bekannt gemacht werden. 

Vorschlag zum Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Einführung von Carsharing in Baierbrunn zu evaluieren 

und wenn möglich einzuführen. Insbesondere soll untersucht werden, ob eine Kooperation oder 

Ausschreibung mit einer Carsharing-Firma für anfänglich ein Elektroauto möglich ist. Als 

Station sollte ein gut erreichbarer Standort mit einer bereits geplanten Ladesäule wie z.B. der 

Bahnhof Baierbrunn ausgewählt werden. 

Die FDP Baierbrunn ist überzeugt, dass die Einführung von Carsharing eine sinnvolle 

Maßnahme zur Verbesserung der Mobilität, des Umweltschutzes und zur Förderung der sozialen 

Gerechtigkeit in der Gemeinde wäre. 
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